
Liebe Kirchenpflegepräsidentin, liebe Kirchenpflegemitglieder 

Für eure sicher nicht immer einfache Arbeit möchte ich mich herzlich 
bedanken, euch aber gleichzeitig auch eine Rückmeldung zur ersten Seite 
des Jahresberichts 2022 «Alles ist in Bewegung, nichts bleibt stehen» und zum 
Bericht «Gemeinsam unterwegs» auf der letzten Seite im Juli Wegweiser 
geben. Ich bin mit euch einer Meinung, dass die einzige Konstante, die im 
Leben bleibt, die Veränderung ist und wir als Kirchgemeinde stets beweglich 
bleiben müssen. Es gibt aber auch ein Zitat von Konfuzius, welches lautet: 

 «Um an die Quelle zu kommen, muss man gegen den Strom schwimmen.» 

Es gibt genügend Beispiele in der Geschichte, wo das gegen den Strom 
schwimmen enormen Erfolg gehabt hat. Zum Beispiel Galileo Galilei, 
Mahatma Gandhi, Albert Einstein, Charles Darwin, Martin Luther, Jesus… 

Ich bitte euch auch Menschen in unserer Kirchgemeinde, welche gegen den 
Strom schwimmen oder welche eher pessimistisch veranlagt sind oder sich 
zum laufenden Restrukturierungsprozess kritisch äussern ins Boot zu holen. 
Vielleicht führen euch gerade solche Menschen zu neuen ungeahnten 
Quellen, die erfrischend wirken und die den Fluss mit neuem, sprudelndem 
Wasser füllen können. 

Den an der vergangenen Kirchgemeindeversammlung vom 27. Juni 
vorgebrachten Vorschlag ein Forum abzuhalten, in welchem sich alle 
Kirchgemeindemitglieder, die dies gerne möchten, mit ihren Ideen und 
Vorstellungen einbringen können, würde ich sehr begrüssen.  

Regina von Hoff 


